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1. Bekanntmachung über die Gültigkeit der Wahl zum Bürgermeister und zum Rat 
der Stadt Velen am 14.September 2025 
 
Gemäß § 40 Kommunalwahlgesetz (KWahlG) in der derzeit geltenden Fassung in 
Verbindung mit § 65 Kommunalwahlordnung (KWahlO) in der derzeit geltenden 
Fassung hat der Rat der Stadt Velen in seiner Sitzung am 15.12.2025 die Wahl zum 
Bürgermeister und zum Rat der Stadt Velen vom 14.09.2025 für gültig erklärt. Der 
Beschluss des Rates wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Gegen den Beschluss des Stadtrates kann gemäß § 41 KWahlG binnen eines 
Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht Münster, Piusallee 38, 
48147 Münster erhoben werden. 
 
Velen, 16. Dezember 2025 
 
STADT VELEN 
Der Bürgermeister 
i.V. 
 
Dr. Brüggemann 
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters und Wahlleiter 
 

2. Bekanntmachung der Auslegung des Entwurfs der Haushaltssatzung 2026 der 
Stadt Velen 
 
Der dem Stadtrat am 15.12.2025 zugeleitete Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt 
Velen mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2026 liegt gemäß § 80 Abs. 3 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen während der Dauer des 
Beratungsverfahrens im Rat in der Zeit vom 19.12.2025 bis 09.02.2026 zur 
Einsichtnahme aus 

 
im Rathaus Velen 

Ramsdorfer Str. 19 
46342 Velen 

Finanzabteilung. 
 
Gegen diesen Entwurf können Einwohnerinnen und Einwohner oder Abgabepflichtige 
vom Zeitpunkt dieser Bekanntmachung bis zum 30.01.2026 Einwendungen bei dem 
Bürgermeister, Ramsdorfer Str. 19 in 46342 Velen, erheben. Über die Einwendungen 
beschließt der Rat in öffentlicher Sitzung. 
 
Es besteht die Möglichkeit, den Entwurf der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen im 
Internet unter der Homepage der Stadt Velen www.velen.de als PDF-Dokument 
herunterzuladen. 
 
Velen, den 16.12.2025     
 
Stadt Velen 
Der Bürgermeister 
 
Markus Hund  

http://www.velen.de/
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3. Bekanntmachung über die Aufstellung der 39. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Velen „Sondergebiet mit der 
Zweckbestimmung Windenergie - Holthausen“ 
 

Bekanntmachung 
 
Aufstellung der 39. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Velen 
„Sondergebiet mit der Zweckbestimmung Windenergie - Holthausen“ 
 

• Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
 

Bisheriger Verfahrensverlauf/Aufstellungsbeschluss 
 
Der Rat der Stadt Velen hat am 07.04.2025 beschlossen, das Verfahren zur 
39. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Velen durchzuführen. 
 
In der gleichen Sitzung hat der Rat der Stadt Velen beschlossen, die Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig zu beteiligen (Sitzungsvorlage 16/2025). 
 
Die frühzeitige Offenlegung und Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange wurde gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB in der Zeit 
vom 11.08.2025 bis einschließlich 15.09.2025 durchgeführt. 
 
In der Sitzung am 15.12.2025 hat der Rat der Stadt Velen beschlossen, das Verfahren 
entsprechend des Antrags der VeRa Nord GbR mit Festsetzungen zur Zulässigkeit 
von Energiespeicheranlagen fortzuführen und den Entwurf der 39. Änderung des 
Flächennutzungsplanes mit den dazugehörigen Unterlagen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
zu veröffentlichen und die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen (Sitzungsvorlage 133/2025). 
Der Geltungsbereich wurde aufgrund einer eingegangenen Stellungnahme geringfügig 
verkleinert. 
 

Ziel der Planung 
 
Die Stadt Velen plant im Rahmen der 39. FNP-Änderung ein Areal als Sonstiges 
Sondergebiet mit der Zweckbestimmung Windenergie „Holthausen“ im FNP 
darzustellen, um der Nachfrage nach der Windenergienutzung zu entsprechen.  
 
Der Regionalplan Münsterland stellt für das Stadtgebiet Velen drei 
Windenergiebereiche dar und beschränkt damit die Aufstellungsmöglichkeiten von 
nach § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB geplanten WEA im Außenbereich der Stadt Velen auf 
diese Flächen, die aktuell durch mehrere WEA genutzt sind. 
 
Mit der 39. Änderung des Flächennutzungsplanes plant die Stadt Velen in Ergänzung 
hierzu ein „Sondergebiet mit der Zweckbestimmung Windenergie“ gemäß § 249 Abs. 
4 BauGB auszuweisen, um dem Interesse am Ausbau der regenerativen Energien zu 
entsprechen. 
 
Nach § 249c BauGB ist das Sondergebiet Windenergie zugleich als 
Beschleunigungsgebiet für die Windenergie an Land dargestellt. In der Plandarstellung 
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wird das unter der Nr. 1.5 der Planzeichenverordnung enthaltene Planzeichen 
verwendet. 
 
Gemäß § 249 Abs. 6a BauGB sind für das Gebiet auch Energiespeicheranlagen am 
selben Standort wie die WEA gemäß § 2 Nr. 6 WindBG möglich (Anlagen zur 
Speicherung von Strom oder Wärme, die weder planfeststellungsbedürftig noch 
plangenehmigungsbedürftig sind, im räumlich-funktionalen Zusammenhang mit einer 
Windenergieanlage an Land stehen und gegenüber dieser Anlage eine dienende 
Funktion aufweisen, wobei Anlagen zur Speicherung von Wärme mit Bohrung ins 
Erdreich nicht erfasst sind). Damit kommen die Genehmigungserleichterungen nach § 
6b Abs. 2-7 WindBG zur Anwendung (vgl. § 6b Abs.1 Nr. 3 WindBG). 
 
Gemäß § 249c Abs. 3 BauGB sind bei der Darstellung der Beschleunigungsgebiete 
geeignete Regeln für wirksame Minderungsmaßnahmen für die Errichtung und den 
Betrieb von Anlagen und ihrem Netzanschluss dargestellt, um in der Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB ermittelte mögliche negative Umweltauswirkungen zu 
vermeiden oder, falls dies nicht möglich ist, erheblich zu verringern. 
 

Räumlicher Geltungsbereich 
 
Die Fläche (Sondergebiet Holthausen) liegt nördlich der Bundesstraße 525 und nahe 
der Stadtgrenze zu Südlohn und Gescher. 
 
Der Bereich der Flächennutzungsplanänderung ist in der folgenden Übersicht 
dargestellt. 
 

Abbildung 1  Lage des Änderungsbereiches im Stadtgebiet Velen 
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Die Flächennutzungsplanänderung umfasst die folgenden Flurstücke: 
 
Südwestliche Teilfläche: Gemarkung Ramsdorf Flur 032 Flurstück 10 (tlw.) 
 
Nordöstliche Teilfläche: Gemarkung Ramsdorf Flur 002 Flurstücke 6 (tlw.), 30 (tlw.), 

36 (tlw.) 
 Gemarkung Nordvelen Flur 001 Flurstücke 37 (tlw.), 38 

(tlw.), 39 (tlw.), 45 (tlw.), 314 (tlw.) 
 
Der Geltungsbereich ist im folgenden Übersichtsplan mit einer Linie fett umrandet 
dargestellt. 

 
Abbildung 2  Umgrenzung des Sondergebietes Holthausen 

 

 
 

Öffentlichkeitsbeteiligung 
 
Der Entwurf der 39. Flächennutzungsplanänderung mit Begründung, dem 
Umweltbericht und den nach Einschätzung der Stadt wesentlichen bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen wird nach § 3 Abs. 2 BauGB 
 

in der Zeit vom 7.01.2026 – 11.02.2026 
 

auf der Internetseite der Stadt Velen (www.velen.de) unter „Bauen und Wohnen / 
Stadtplanung / Aktuelle Bauleitplanverfahren“ öffentlich ausgelegt. 
 
Die Unterlagen sind auch über das Internetportal des Landes Nordrhein-Westfalen 
(Bauportal NRW) https://www.bauleitplanung.nrw.de einsehbar. 

http://www.velen.de/
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Zusätzlich liegen die Unterlagen in dem oben genannten Zeitraum während der 
Dienststunden 
 

montags bis freitags von    8:30 Uhr – 12:30 Uhr 
montags und dienstags von  14:30 Uhr – 16:00 Uhr 
donnerstags von  14:30 Uhr – 18:00 Uhr 

 
im Rathaus Velen, Ramsdorfer Straße 19, 46342 Velen, Fachdienst 6, 
Stadtentwicklung/Infrastruktur/Umwelt, im Büro „Stadtplanung“ für jedermann zur 
Einsichtnahme aus. 
 
Die Einsichtnahme ist darüber hinaus auch außerhalb dieser Zeiten, nach vorheriger 
Vereinbarung möglich. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
(E-Mail: bauleitplanung@velen.de, Tel: 02863/ 926-266) 
 
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen abgegeben 
werden. Stellungnahmen sollen per E-Mail an folgende Adresse gesendet werden, E-
Mail: bauleitplanung@velen.de. 
 
Bei Bedarf kann die Stellungnahme auch auf einem anderen Wege (z. B. schriftlich an 
die Stadt Velen [46342 Velen, Ramsdorfer Str.19, Fachdienst 6] oder zur Niederschrift) 
abgegeben werden. Die Niederschrift kann innerhalb der genannten Dienstzeiten oder 
außerhalb nach vorheriger Terminvereinbarung erfolgen. 
 
Gemäß § 3 Abs. 2 in Verbindung mit § 4a Abs. 5 BauGB wird darauf hingewiesen, 
dass nicht rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Stadt deren Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 39. 
Flächennutzungsplanänderung nicht von Bedeutung ist. 
 
Außerdem wird gemäß § 3 Abs. 3 BauGB darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung 
im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) in 
einem Rechtsbehelfsverfahren (UmwRG) nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 
S. 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend 
machen können. 
 
Informationen zum Datenschutz im Rahmen dieses Bauleitplanverfahrens liegen mit 
den Unterlagen öffentlich aus. 
 

Umweltbezogene Informationen 
 
Neben dem Entwurf der 39. Änderung des Flächennutzungsplans inkl. Begründung 
(Stand 03.11.2025) und dem nach den Umweltschutzgütern i. S. d. § 1 Abs. 6 Nr. 7 
BauGB gegliederten Umweltbericht, mit Untersuchungen zu den Schutzgütern („Tiere, 
Pflanzen, biologische Vielfalt“, „Fläche“, „Boden“, „Wasser“, „Klima, Luft“, 
„Landschafts- und Ortsbild“, „Mensch und Gesundheit, Bevölkerung“ sowie „Kultur- 
und Sachgüter / Kulturelles Erbe“, „Wechselwirkungen, kumulative Auswirkungen“) 
sind die folgenden Arten umweltbezogener Informationen (schlagwortartige 

mailto:bauleitplanung@velen.de
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Charakterisierung, Spalte 3) aus insbesondere folgenden Informationsquellen (Spalte 
2) verfügbar: 

 

Schutzgüter Informationsquelle 
 

Art der umweltbezogenen 
(schlagwortwortartige 
Charakterisierung) 

Fläche Umweltbericht (Kap. 5 der 
Begründung) 

Flächeninanspruchnahme 
durch Anlagenfundament, 
Zuwegung und Kranstellfläche 

Boden Umweltbericht (Kap. 5 der 
Begründung) 

Vorhandene Bodentypen und 
ihre Schutzwürdigkeit 
Auswirkungen der Planung auf 
die Böden durch 
Flächeninanspruchnahme und 
evtl. Unfälle 

Wasser Umweltbericht (Kap. 5 der 
Begründung) 

Oberflächengewässer 
Grundwasser 
Wasserschutzgebiete 
Überschwemmungsgebiete 
Hochwassergefahrengebiete 
Starkregengefahrenhinweise 
Auswirkungen der Planung auf 
Grundwasserneubildung und 
Verschmutzungsgefährdung 

 Stellungnahme der 
Bezirksregierung Münster 
(Dez. 54 
Wasserwirtschaft) vom 
04.09.2025 

Bundesraumordnungsplan 
Hochwasserschutz 

Klima und Luft Umweltbericht (Kap. 5 der 
Begründung) 

Lokalklimatische Ausprägung 
Auswirkungen der Planung auf 
die Klimaelemente 

Tiere, Pflanzen und 
biologische Vielfalt 

Umweltbericht (Kap. 5 der 
Begründung) 

Bekannte Vorkommen von 
Vögeln und Fledermäusen, 
Benennung benachbarter 
Naturschutzgebiete und 
NATURA 2000-Gebiete 
Auswirkungen der Planung auf 
Vegetationsstrukturen, Vögel 
und Fledermäuse 
Hinweis zu Vermeidungs- und 
Kompensationsmaßnahmen 
NSG- und FFH-Verträglichkeit 
der Planung 

 Ing. Büro Landschaft & 
Wasser: 
Artenschutzfachbeitrag 
Brut- und Gastvögel (AFB 
Stufe II) nach § 44 
BNatSchG zu Errichtung 

Erfasste Vorkommen von Brut- 
und Gastvögeln 
Auswirkungen der Planung auf 
die Arten 
Vermeidungs- und 
Kompensationsmaßnahmen 
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und Betrieb von bis zu 3 
Windkraftanlagen (WEA) 
im Bereich Velen-
Holthausen, Kreis Borken. 
Salzkotten - Verlar, 
Oktober 2024 
(Anhang 1 der 
Begründung) 

 Stellungnahme der 
Landwirtschaftskammer 
NRW vom 25.08.2025 

Hinweis auf Verortung von 
Kompensationsmaßnahmen 

 Stellungnahme des 
Kreises Borken vom 
08.12.2023 

Hinweis auf Vorkommende 
Vogelarten und Ökokonto-
Flächen 

Landschaft Umweltbericht (Kap. 5 der 
Begründung) 

Benennung der 
Landschaftsräume und des 
Landschaftsbildes 
Auswirkungen der Planung auf 
das Erscheinungsbild der 
Landschaft und 
Vermeidungsmaßnahmen 

Mensch und 
menschliche Gesundheit 

Umweltbericht (Kap. 5 der 
Begründung) 

Wohnumfeld und 
Erholungsnutzung, 
Vorbelastungen 
Auswirkungen der Planung auf 
Anwohner und 
Erholungssuchende durch 
Schall- und 
Schattenimmissionen, 
optische Wirkungen, 
Mikrostäube, Eiswurf, brand- 
und Blitzschutz sowie 
baubedingte Wirkungen 

Kulturelles Erbe und 
sonstige Sachgüter 

Umweltbericht (Kap. 5 der 
Begründung) 

Kulturlandschaftsbereiche, 
Bau- und Bodendenkmäler 
Sonstige Sachgüter 
Auswirkungen der Planung 
durch substantielle, sensorielle 
oder funktionale Betroffenheit 

 Stellungnahme der LWL-
Archäologie für Westfalen 
vom 12.12.2023 

Hinweis auf Vorkommen 
mittelalterlicher Hofstellen 

 Stellungnahme der 
PLEdoc GmbH vom 
12.08.2025 

Hinweis auf 
Versorgungsanlagen 

 Stellungnahme der 
Westnetz GmbH – 
Spezialservice Strom vom 
15.08.2025 

Hinweis auf 110-kV-
Hochspannungsfreileitung Pkt. 
Nordvelen – Pkt. Holthausen 
und  
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110-kV-
Hochspannungsfreileitung 
Hervest-Dorsten – Stadtlohn 

 Stellungnahme der 
Thyssengas GmbH vom 
21.08.2025 
 

Hinweis auf Biogasleitung 
L00881 

 
 
Velen, den 17.12.2025 
 
STADT VELEN 
Der Bürgermeister 
 
Markus Hund 
 
 
 

4. 16. Änderungssatzung vom 18.12.2025 zur Satzung der Stadt Velen über die 
Kostendeckung der Grundstücksentwässerung in der Stadt Velen vom 
16. Dezember 2008 
 
Aufgrund der §§ 7 und 8 der Gemeindeordnung für das Land NRW (GO NRW), der 
§§ 1,2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land NRW (KAG NRW) vom 
21. Oktober 1969 (GV NRW S. 712), des § 54 des Landeswassergesetzes für das 
Land NRW (LWG NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 1995 (GV 
NW Seite 926) und des Nordrhein-Westfälischen Ausführungsgesetzes zum 
Abwasserabgabengesetz vom 08. Juli 2016 (AbwAG NRW, GV NRW Seite 559 ff.), in 
der jeweils zuletzt gültigen Fassung, i. V. m. der Gebühren- und 
Abwasserabgabensatzung der Stadt Velen vom 16. Dezember 2008 hat der Rat der 
Stadt Velen in seiner Sitzung am 15.12.2025 folgende Änderungssatzung 
beschlossen:  
 
 

Art. 1 
 
 
§ 4 Abs. (8) erhält folgende Neufassung: 
 
Die Gebühr beträgt je m³ Schmutzwasser jährlich 2,47 €. 
 
 

Art. 2 
 
 
Die Satzung tritt am 01. Januar 2026 in Kraft. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende Änderungssatzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
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Hinweis gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach 
Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, 
es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht 
worden, 

 
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 

 
 
Velen, 18.12.2025 
 
STADT VELEN 
 
Markus Hund 
Bürgermeister 
 
 
 

5. 17. Änderungssatzung vom 18.12.2025 zur Satzung der Stadt Velen über die 
Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren vom 
15.11.2006 
 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW S. 666), der §§ 3 und 4 des 
Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen (StrReinG) vom 18.12.1975 (GV NW 
S. 706) und der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV NW S. 712) in der jeweils zuletzt gültigen 
Fassung hat der Rat der Stadt Velen in seiner Sitzung am 15.12.2025 folgende 
Änderungssatzung beschlossen: 
 

Art. 1 
 
§ 6 Abs. 4 erhält folgende Neufassung:  
 
Die Benutzungsgebühr je Frontmeter (Abs. 1 bis 3) beträgt jährlich: 
 
- in Reinigungsklasse 1:  (Anliegerverkehr)  2,27 € 
- in Reinigungsklasse 2:  (innerörtlicher Verkehr) 2,05 € 
- in Reinigungsklasse 3:  (überörtlicher Verkehr) 1,82 € 
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Art. 2 
 
Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2026 in Kraft. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende Änderungssatzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Hinweis gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach 
Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, 
es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht 
worden, 

 
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 

 
 
Velen, 18.12.2025 
 
STADT VELEN 
 
Markus Hund 
Bürgermeister 
 
 
 

6. 3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Velen über die Umlegung des 
Unterhaltungsaufwandes für fließende Gewässer zweiter Ordnung vom 
18.12.2025 
 

Aufgrund 

 

- der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 05.03.2024 (GV.NRW. S.136) in der jeweils 
geltenden Fassung, 



 Seite 181 

 

 
- des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG 

NRW) vom 21.10.1969 (GV.NRW. S. 712), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
05.03.2024 (GV.NRW. S. 155), in der jeweils geltenden Fassung 
 

- der §§ 39 bis 42 des Wasserhaushaltsgesetzes des Bundes (WHG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 31.07.2009 (BGBl. I 2009, S. 2585 ff.), 
zuletzt geändert durch Art. 7 des Gesetzes v. 22.12.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 
409), in der jeweils geltenden Fassung, 
 

- der §§ 62 bis 65 des Landeswassergesetzes NRW (LWG NRW) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 25.06.1995 (GV. NRW. 1995, S. 926), zuletzt 
geändert durch Art. 3 des Gesetzes v. 17.12.2021 (GV.NRW. S. 1470), in der 
jeweils geltenden Fassung, 
 

- des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten vom 19.02.1987 (BGBl. I , S. 602), 
zuletzt geändert durch Art. 10 des Gesetzes vom 12.07.2024 (BGBl. 2024 I Nr. 
234), in der jeweils geltenden Fassung 
 

 

hat der Rat der Stadt Velen in seiner Sitzung am 15.12.2025 folgende 
Änderungssatzung beschlossen: 

 
 
 

Art. 1 
 
§ 5 erhält folgende Neufassung: 
 
(1) Der Gebührensatz für Grundstücke, die im Verbandsgebiet des Wasser- und 

Bodenverband Borkener Aa liegen, beträgt: 
 
 für befestigte Flächen von Grundstücken pro ha/Jahr: 676,66 € 
 für unbefestigte Flächen von Grundstücken pro ha/Jahr: 1,95 € 
 
(2) Der Gebührensatz für Grundstücke, die im Verbandsgebiet des Wasser- und 

Bodenverband Oberer Heubach liegen, beträgt: 
 
 für befestigte Flächen von Grundstücken pro ha/Jahr: 640,67 € 
 für unbefestigte Flächen von Grundstücken pro ha/Jahr: 2,29 € 
 
(3) Der Gebührensatz für Grundstücke, die im Verbandsgebiet des Wasser- und 

Bodenverband Meßling- und Rindelfortsbach liegen, beträgt: 
 
 für befestigte Flächen von Grundstücken pro ha/Jahr: 434,89 € 
 für unbefestigte Flächen von Grundstücken pro ha/Jahr: 2,76 € 
 
(4) Der Gebührensatz für Grundstücke, die im Verbandsgebiet des Wasser- und 

Bodenverband Schlingebach liegen, beträgt: 
 
 für befestigte Flächen von Grundstücken pro ha/Jahr: 383,91 € 



 Seite 182 

 

 für unbefestigte Flächen von Grundstücken pro ha/Jahr: 2,49 € 
 
(5) Der Gebührensatz für Grundstücke, die im Verbandsgebiet des Wasser- und 

Bodenverband Venn- und Thesingbach liegen, beträgt: 
 
 für befestigte Flächen von Grundstücken pro ha/Jahr: 413,92 € 
 für unbefestigte Flächen von Grundstücken pro ha/Jahr: 3,74 € 
 
 
 

Art. 2 
 

Die Satzung tritt zum 01.01.2026 in Kraft.  
 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende Änderungssatzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Hinweis gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach 
Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, 
es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht 
worden, 

 
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 

 
 
Velen, 18.12.2025 
 
STADT VELEN 
 
Markus Hund 
Bürgermeister 
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7. 24. Änderungssatzung vom 18.12.2025 zur Gebührensatzung zur 
Abfallentsorgungssatzung der Stadt Velen vom 10.09.2001 
 
Aufgrund der §§ 7 und 8 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), der 
§§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV NRW. S. 712), des 
Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) vom 24.02.2012 (BGBl. I 2012 S. 212 ff.), des 
Landeskreislaufwirtschaftsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LKrWG NRW) 
21. Juni 1988 (GV NRW Seite 250), in der jeweils zuletzt gültigen Fassung, und des 
§ 20 der Satzung über die Abfallentsorgung der Stadt Velen vom 10. September 2001 
hat der Rat der Stadt Velen in seiner Sitzung am 15.12.2025 folgende 
Änderungssatzung beschlossen: 
 
 

Art. 1 
 
Der § 3 Abs. 2 erhält folgende Neufassung: 
 
Die Jahresgebühr beträgt im Innenbereich für ein 
 

a) 60 Liter Restmüllgefäß mit einem 240 Liter Papiergefäß und einem  

120 Liter Biogefäß 

133,43 € 

b) 90 Liter Restmüllgefäß mit einem 240 Liter Papiergefäß und einem  

120 Liter Biogefäß 

160,61 € 

c) 120 Liter Restmüllgefäß mit einem 240 Liter Papiergefäß und 

einem 120 Liter Biogefäß 

187,79 € 

d) 240 Liter Restmüllgefäß mit einem 240 Liter Papiergefäß und 

einem 120 Liter Biogefäß 

296,50 € 

 
Die Gebühren erhöhen sich jeweils um 20,00 € wenn die Bioabfallentsorgung nicht 
über eine 120 Liter, sondern über eine 240 Liter Tonne erfolgt. 
 
Für die Gestellung und Entleerung einer zusätzlichen Biotonne im Innenbereich 
werden folgende Gebühren erhoben: 
 
a) 120 Liter Biotonne 

79,07 € 
b) 240 Liter Biotonne 

99,07 € 
 

Die Jahresgebühr beträgt im Außenbereich für eine  
 

a) 60 Liter Restmüllgefäß mit einem 240 Liter Papiergefäß 54,36 € 

b) 90 Liter Restmüllgefäß mit einem 240 Liter Papiergefäß 81,53 € 

c) 120 Liter Restmüllgefäß mit einem 240 Liter Papiergefäß 108,71 € 

d) 240 Liter Restmüllgefäß mit einem 240 Liter Papiergefäß 217,42 € 
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Für die Gestellung und Entleerung einer zusätzlichen Restmülltonne werden sowohl 
im Innen- als auch im Außenbereich folgende Jahresgebühren erhoben: 
 

a) 60 Liter Restmüllgefäß 54,36 € 

b) 90 Liter Restmüllgefäß 81,53 € 

c) 120 Liter Restmüllgefäß 108,71 € 

d) 240 Liter Restmüllgefäß 217,42 € 

 
Für die Gestellung und Entleerung einer zusätzlichen 240 Liter Papiertonne wird keine 
Gebühr erhoben.  
 
Für die im Einzelfall aufgestellten 1,1 m³ Restmüllcontainer wird im Innen- wie auch 
im Außenbereich eine Jahresgebühr von 1.578,15 € erhoben. 
 
 

Art. 2 
 
Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
Die vorstehende Änderungssatzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Hinweis gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach 
Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht 
worden, 

 
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 

 
Velen, 18.12.2025 
 
STADT VELEN 

 
Markus Hund 
Bürgermeister 
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8. Weihnachtsgruß des Bürgermeisters 
 

 
 
 

Weihnachtsgruß 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
in diesen Tagen dürfen wir die Hektik des Alltags ein Stück weit hinter uns 
lassen.  
 
Mögen Sie die Weihnachtszeit in vollen Zügen auskosten und Kraft tanken 
für das kommende Jahr. Ich wünsche Ihnen allen ein frohes, gesegnetes 
und friedvolles Weihnachtsfest.  
 
Mögen Freude, Gesundheit und Zufriedenheit Ihre treuen Begleiter im 
neuen Jahr sein. Lassen Sie uns auch 2026 gemeinsam daran arbeiten, 
unsere Stadt noch schöner und lebenswerter zu machen.  
 
In diesem Sinne: Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr! 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
 

 

Ihr Bürgermeister Markus Hund 


